
8833 Samstagern

Tel. 044 784 09 66
Natel 079 353 38 65

info@schiavano.ch
www.schiavano.ch

22
Jahre

Wir gestalten Ihre
n 

Alltag farbig!Die Schiavano GmbH offeriert 
bis Ende März einen attraktiven 
Winterrabatt auf alle Arbeiten.

Wiesengrundstrasse 8
8805 Richterswil

Tel. Gesch. 044 784 44 77
schreinerei-keller@swissonline.ch www.dorfschreinerei-keller.ch

Ausgabe  13 - Dezember 2020  Das Magazin der kmu-vereinigung richterswil / samstagern

Sternensee, Foto: Heinz Zürcher

aestudio┃Chüngengass 3┃8805 Richterswil

aestudio.ch
Studio für Architektur & Design

Die kmu-vereinigung 
richterswil/samstagern

wünscht allen Leserinnen und 
Lesern frohe Festtage und 
alles Gute fürs neue Jahr!
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Glück, Gesundheit und Erfolg sollen Ihre Begleiter sein, 
im neuen Jahr mit ganz viel Sonnenschein.

Es isch unglaublich wie schnäll doch die Ziit vergaht,
und das Jahr speziell – wo ganz vill Spuure hinderlaht.

D'Unternehme sind ganz unterschiedlich vo Corona betroffe,
für eusi Zuekunft chönd mir jetzt nur fescht hoffe,
dass sich bald wieder  alles echli entspanne tuet,
da dra glaubed mir  und hoffed, es chunt guet.

Für alli Arbete wo mir händ därfe mache,
vo de Heizig über en Umbau und vill anderi Sache,
tüend mir eus a dere Stell härzlich bedanke,
und au für alli Ichäuf und jede Franke.

Au im neue Jahr sind mir immer gärn für sie da,
freued eus über jede Uuftrag und «stönd euse Ma».
über jedi Arbet  wo bi eus innechund,
hämmer de Plausch – dänn lauft's rund.

Für die kommende Feschttäg und fürs neui  Jahr wünsched mir allne mitenand,
numme s'Beschti, gueti Gsundheit, vill Glück und Erfolg - dänn lauft's Hand in Hand!

Evelyn Meuter

kmu-Gedicht

«Scho wieder es Jahr verbii . . .»
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser

Das Jahr 2020 hat unser Leben stark beein-
flusst und verändert. Es hat uns, unsere 
Freunde und Kollegen und unsere  Familien 
stark herausgefordert. Kaum ein Stein blieb 
auf dem anderen. Ein kleines und unsicht-
bares Ding hat uns aufgezeigt, dass es in 
unserem Leben unvorhergesehene Abwei-
chungen geben kann. 

Dieses kleine Ding hat aber auch neue Mög-
lichkeiten eröffnet. Ich denke dabei an die 
Möglichkeit des Home-Office oder wie es 
früher hiess: Heimarbeit. Viele, aber längst 
nicht alle Im Arbeitsprozess stehende Men-
schen konnten davon profitieren. 

Im Frühjahr der grosse Schock: vieles  wurde 
geschlossen und untersagt. Im Sommer 
dann: vieles wurde gelockert, es wurde ge-
feiert, die frische Luft genossen und das 
Treffen mit Freunden und Bekannten war 
wieder fast wie früher möglich.

Und jetzt? 
Vieles ist wieder eingeschränkt, Veranstal-
tungen sind abgesagt, Familienfeste wurden 
eingeschränkt.

Vergessen wir dabei aber auch nicht unse-
re Gewerbetreibenden und unsere Fachge-
schäfte. Dort arbeiten Menschen, Menschen 
die für uns tagtäglich ihren Job erledigen 
und für unser Wohlbefinden  sorgen. Unser 
Verhalten und unsere Einkaufs gewohnheiten 
helfen diesen Mitar beitenden ihren Job zu 
behalten. 

Gönnen Sie sich von Zeit zu Zeit auch eine 
kleine Freude, z.B. mit einem guten Essen 
und  einem feinen Tropfen Wein in einem 
 unserer Restaurants. Dies ist immer noch 
möglich und hebt die Stimmung in trüber 
Zeit.

In diesem Sinne und mit der Hoffnung auf 
bessere Zeiten wünsche ich Ihnen ein gutes, 
gesundes und glückliches Neues Jahr.

Hans-Jörg Huber
Präsident kmu-vereinigung richterswil/samstagern
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«Versuchen wir das  Beste 
aus der Situation zu 
 machen indem wir uns  
bewusst werden, dass unser 
korrektes Verhalten mithilft, 
die schwierige Situation  
zu meistern.»

Tun wir unser Bestes um 
2021 wieder ein einigermas-
sen gutes und fröhliches 
Jahr zu erleben und damit 
wir alle unseren Interessen 
wieder uneingeschränkt 
und mit viel Freude nachge-
hen können.



Das Magazin der kmu-vereinigung richterswil / samstagern  |  inside   4

Michael Fleischmann, Kassa
Friedbergstrasse 9, 8820 Wädenswil
Tel. 044 783 32 84
www.credit-suisse.com

Rolf Frischknecht, Aktuar
Brügglistrasse 11a, 8852 Altendorf
Tel. 055 442 34 86
www.cotex.ch

Hans-Jörg Huber, Präsident
Glärnischstrasse 61, 8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 17

Ruedi Wöll, Vize-Präsident
Hügsamstrasse 2, 8833 Samstagern
Tel. 044 787 55 55
www.seeblick-garage.ch

Gian Huonder, Werbung
Fälmisstrasse 5, 8833 Samstagern
Tel. 043 888 13 20
www.huonder.ch

Urs Klopfstein, Events / Veranstaltungen
Weberrütistrasse 5a, 8833 Samstagern
Tel. 044 787 50 60
www.klopfsteingaerten.ch

Doron Keller, Lehrlingswesen
Wiesengrundstrasse 8, 
8805 Richterswil
Tel. 044 784 44 77
www.dorfschreinerei-keller.ch

Vorstand kmu-rs

Tel. 055 442 34 86 | info@cotex.ch

 
St. Gallerstrasse 3, 8853 Lachen

Seit 1991 Ihr Partner für Textilveredelung

Textil WerbedruckStickereien | | 

Onlineshop mit Textil-und Werbeartikel

COTEX PRINT GmbH
Patrizia Meuwly, Beisitzerin
Seestrasse 15a, 
8805 Richterswil
Tel. 044 686 12 00
www.hosttech.ch
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Ich bin mir bewusst, dass nicht alle KMU-
Betriebe im selben Masse vom Corona 
betroffen sind. Jedoch sind die Auswirkun-
gen weit grösser und von unabsehbarem 
Ausmass, als man vermuten mag.

Gerne möchte ich aber die Situation aus 
meiner Sicht in meinem eigenen Betrieb 
erläutern:

Am Freitag, 13. März 2020 – also an einem 
Freitag, dem 13. – informierte der Bundes-
rat über den Lockdown, welcher ab dem 16. 
März 2020 in Kraft treten soll.  Für uns ein 
«rabenschwarzer» Tag und die Krise kam mit 
voller Kraft.

Ab diesem Montag blieb das Telefon nahezu 
still – und das über Monate. Wenn es dann 
einmal klingelte, war es meist eine Absage 
eines Auftrages. Wie haben wir uns doch die 
Zeit zurückgewünscht, wo wir uns manch-
mal  über die vielen Telefonanrufe gestresst 
fühlten!

In der Annahme, dass uns dieser Lockdown 
in seiner vollen Wucht treffen würde – dies 
obwohl wir nie von einer Betriebsschlies-
sung betroffen waren – haben wir bereits 
am Montag, 16. März 2020 das Gesuch um 
Kurzarbeit eingereicht. Eine Woche später 
dann bereits den Covid 19-Sonderkredit 
beantragt und innert kürzester Zeit auf 
unserem Konto gutgeschrieben bekommen.
Alle diese Rettungs- und Überbrückungs-

massnahmen sind wertvoll – aber auch 
gefährlich: Kommt doch die Zeit, wo der 
Kredit wieder zurückbezahlt werden muss 
und der Betrieb auch ohne Kurzarbeit in der 
Lage sein sollte,  die Arbeitsplätze und Lehr-
stellen zu erhalten. 

Die Abrechnung der Kurzarbeit wurde zwar 
vereinfacht, jedoch ist der monatliche Büro-
aufwand für die Lohnabrechnungen und die 
Abrechnung der Kurzarbeit nicht zu unter-
schätzen – wenn man in der Lage ist, dies 
selbst zu erledigen und sich nicht noch 
zusätzliche Unterstützung holen muss.

Wir haben gehofft, dass sich die Situation 
baldmöglichst entspannt und wir nicht mehr 
auf die Kurzarbeit angewiesen sind. Jedoch 
mussten wir die Kurzarbeit vom 1. Septem-
ber bis am 30. November verlängern und 
im Nachgang haben wir bereits ein weiteres 
Mal – aktuell bis Ende Februar 2021 – ver-
längert.

Um aber auch der Berechtigung der Kurzar-
beitsentschädigung gerecht zu werden, sind 
wir nicht drumherum gekommen, aktuell 
bereits eine Person zu entlassen. Dies ist 
wohl einer der schwersten Schritte, die wir 
gehen mussten. Denn, wer muss «über die 
Klinge springen» für den Erhalt der weiteren 
Mitarbeiter und für die Sicherstellung der 
Arbeitsplätze und der Lehrstellen?  Meist 
trifft es dann die Arbeitnehmer, welche 
am einfachsten zu ersetzen sind und am 

«meisten kosten» (Lohn, BVG, AHV, UVG, 
KTG etc.). Dies sind aber auch jene Mit-
arbeiter, welche meist schon ein gewisses 
Alter haben und es ganz bestimmt schwer 
haben, eine neue Stelle zu finden, falls dies 
aktuell überhaupt möglich ist.  Also eine Ent-
scheidung, welche der Unternehmer treffen 
muss, die ihm bestimmt nicht leicht fällt.

Aber  man ist dazu gezwungen, da ja auch 
die Kurzarbeits-Entschädigung einge-
schränkt wurde. Das heisst alle Mitarbeiter 
in geschäftsführender Stellung, alle Auszu-
bildenden, alle Temporären, alle Mitarbeiter 
mit befristetem Arbeitsvertrag und alle Mit-
arbeiter in der Kündigungsfrist haben keinen 
Anspruch auf Kurzarbeit. 

Fazit für die Geschäftsleitung während 
der Kurzarbeit: Möglichst viel selbst erle-
digen, Mitarbeiter wo möglich zuhause 
lassen, Samstag und Sonntag im Betrieb, 
keine Woche unter 80 Stunden.... Wohlver-
standen, dies alles nicht zuletzt bei  einer 
Umsatzeinbusse von März bis August von 
ca. 50%.

Ich hoffe stark, dass wir diese Krise bald 
überwinden und in den Griff bekommen kön-
nen. Denn wir hinterlassen der nachfolgen-
den Generation ein schweres Erbe!

Der Unternehmer
(ist der Redaktion bekannt)

Corona-Bericht 

Auswirkungen auf einen Kmu-Betrieb
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Das Jahr 2020 hat die Seeblick Garage 
bewegt wie kein anderes. Noch im Januar 
feierte man dort mit rund 500 Kunden und 
Partnern das 50 jährige Jubiläum mit einem 
rauschenden Fest. 8 Wochen später stand 
die Welt still. Und damit auch der ganze 
 Betrieb. Dabei steht das Jahr 2020 aber 
auch für viel Freude und den Start in eine 
neue Ära: Die schwedische Hedin Group 
hat im Mai 2020 die SEEALL Gruppe mit 
ihren Standorten in Samstagern und Wohlen 
übernommen. Und bereits zum 1. Novem-
ber 2020 kam ein weiterer Betrieb, die BMW 
Niederlassung Zürich-Dielsdorf hinzu. Aus 
einzelnen Standorten und ehemaligen Wett-
bewerbern wird so eine neue, schlagkräf-
tige Truppe. Damit verbunden ist auch eine 
Namensänderung bei den Betrieben. Aus 
der Allmend Garage wird Hedin Automotive 
Wohlen, aus der Seeblick Garage wird Hedin 
Automotive Samstagern. Und aus der BMW 
Niederlassung Zürich-Dielsdorf wird Hedin 
Automotive Dielsdorf.

Der Schwede Marcus Larsson übernimmt 
die Geschäftsführung von Hedin  Automotive 
Schweiz. Marcus bringt viel Erfahrung in der 
Automobilindustrie mit und übt in seiner 
Freizeit bereits fleissig Schweizerdeutsch. 
«Unsere Kunden werden für uns weiterhin 
im Mittelpunkt stehen und wir werden neuen 
sowie bestehenden BMW- und MINI Besit-
zern im Grossraum Zürich und im Aargau 
einzigartige Erlebnisse bieten. Hinter dem 
neuen Namen Hedin Automotive steht das 
gleiche engagierte, professionelle Team, 

welches unsere Kunden schätzen und die 
als eine starke Gruppe zusammensteht», 
sagt Marcus.

50 Jahre Tradition am Standort Samsta-
gern/Richterswil
In 2020 blickt die (ehemalige) Seeblick 
 Garage auf 50 Jahre Unternehmensge-
schichte zurück. 50 Jahre auf die Ruedi Wöll 
sehr stolz ist. «Was 1970 mit einer kleinen 
Garage unter dem Namen  Weber +  Marti 
an der Seestrasse in Richterswil mit 3 Mit-
arbeitern seinen Anfang nahm, ist nun zu 
 einem  Betrieb mit 90 Mitarbeitern gewach-
sen und Heimat der Marken BMW und MINI. 
Die letzten Jahrzehnte haben uns bewegt 
und wir uns mit ihnen. Der Umzug an die 
 Hügsamstrasse in Samstagern im Jahr 1992 

war ein wichtiger Schritt und Grundlage 
für das weitere Wachstum, damals noch 
mit 16 Mitarbeitern. 2019 haben wir einen 
weiteren Meilenstein geschafft. Mit dem 
Umbau des Showrooms und der Werkstatt 
sowie dem neuen MINI Showroom und der 
Erweiterung der Parkflächen haben wir die 
nötigen Voraus setzungen geschaffen, um 
das bestmögliche Kundenerlebnis und mehr 
Kapazitäten beim Service zu gewährleisten. 
Allein in der Werkstatt werden jedes Jahr 
rund 9000 Aufträge bearbeitet und pro 
 Saison 1222 Räder gewechselt. Doch wir 
ruhen uns nicht aus. Weitere Projekte, wie 
z.B. der Aufbau eines eigenen Reifenlagers 
in Wollerau sind in vollem Gange. Wir blicken 
mit Freude in die Zukunft.»

Hedin Automotive AG 

Kräfte bündeln für die Zukunft
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CORONA zwingt uns unsere Mercerie Abteilung zu verlegen,  
da die jetzigen Räumlichkeiten ohne Frischluftzufuhr sind.  

Dadurch werden Sie und auch wir besser geschützt. 

Wiesengrundstrasse 4                  044 725 55 03     
8805 Richterswil                                            www.spitzencenter.ch 
Öffnungszeiten:   Mi. - Fr.:   14:00 - 17:00  oder auf Anfrage      
Das Ladenlokal ist in den ehemaligen Räumlichkeiten der Metzgerei Fritschi  
Maggie’s Nähboutique war ehemals die BerninaCenter GmbH in Wädenswil 

Maggie’s Nähboutique 
  Eine kleine aber feine Mercerie, ohne Stoffe 

Untere Schwandenstrasse 71  •  8805 Richterswil
Tel. 044 787 69 19  •  www.carr-rusterholz.ch

Ihr Glasspezialist 
für Reparaturen und Ersatz: 
wenn's pressiert,
innert 24 Std.

Fälmisstrasse 5
8833 Samstagern

Sanitär
Spenglerei

Blitzschutz

Telefon 044 784 42 11 
Telefax 044 784 44 21

www.wyss-ag.ch

Neubauten
Umbauten
Reparaturen
Planungen
Beratung
Ausführung

SAMSTAGERN

HEDIN AUTOMOTIVE SAMSTAGERN
Hügsamstrasse 2 
8833 Samstagern
www.hedinautomotive.ch
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Untere Schwandenstrasse 71 / 8805 Richterswil  Tel. 044 / 787 69 19    www.carr-rusterholz.ch

Und jetzt direkt zum Carrossier !

Unfallreparaturen sämtlicher Fahrzeugmarken, Lastwagen und Reisebusse
Grossraumspritzkabine und Fahrzeugbeschriftungen

8833 Samstagern
Tel. 044 784 02 16, www.huber-kanal.ch

Wiesengrundstrasse 8
8805 Richterswil

Tel. Gesch. 044 784 44 77
schreinerei-keller@swissonline.ch www.dorfschreinerei-keller.ch
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Ortsmuseum Richterswil  

Museum im Riegelhaus
Der «Bären» ist ein prachtvolles Riegelhaus 
an der Dorfbachstrasse 12 in Richterswil, 
erbaut 1749. Seit 1985 ist es im Besitz der 
Gemeinde. Der Bären war nie ein Gasthof, 
obwohl man das oft auch auf Ansichtskarten 
liest. Der Name stammt vom Erbauer des 
Hauses, Jakob Bär. 

In dem eindrücklichen Ständerbau ist 
das Ortsmuseum untergebracht. Seine 
Geschichte begann, als der Lehrer  Hermann 
Frei in einem Mansardenzimmer des Schul-
hauses Breiten Schriften und Objekte aus 
Richterswil sammelte, weshalb der Raum 
den legendären Namen «Richterswiler 
Stübli» erhielt. Seit 1979 geniesst die «Hei-
matkundliche Sammlung» Gastrecht im 
Bären. Der Name wurde 2006 an einer 
ausserordentlichen GV zu «Ortsmuseum 
Richterswil» geändert, weil sich unter dem 
alten die wenigsten Leute etwas vorstellen 
konnten und glaubten, dass es in Richterswil 
kein Museum gebe. 

Das Ortsmuseum besitzt einen reichen 
Schatz an Landkarten, Stichen und weiteren 
historischen Dokumenten aus dem 18. und 
19. Jahrhundert, dem  Tourismuszeitalter 
unseres Dorfes. Filme, Berichte, Bilder  
und Fotografien dokumentieren die Blüte 
der Industrie. Einen weiteren Schwerpunkt 
bildet das Dorfleben im Laufe der Jahr-
hunderte. Den Grundstein der geschichtli-
chen Dokumentation unseres Dorfes bilden 
die Sammlungen Hans Peter Gattiker / Ernst 
Tanner und diejenige von Emil Hiestand. Das 
Museum beherbergt auch das Archiv der 
Zürichseezeitung – früher «Wochenschau» 
und «Grenzpost» genannt – ab 1865. Im 
November gestaltet der Vorstand jeweils 
grössere Ausstellungen zu Themen aus der 
Geschichte des Dorfes. Verschiedene sehr 
schöne Räume können für Anlässe und 
 private Ausstellungen gemietet werden. 

Das Ortsmuseum Richterswil ist als Verein 
organisiert und finanziert sich aus Beiträgen 
der Mitglieder, der Gemeinde, aus Spenden 
und Eigenleistungen.

Sinn und Zweck
Das Ortsmuseum Richterswil sieht seine 
Aufgabe darin, das Interesse für die Kultur 
und das Verständnis für die Geschichte 
unseres Dorfes zu fördern.
  
Was uns am Herzen liegt:
–  Pflege und Ausbau der geschichtlichen 

Sammlung Haus zum Bären
–  Ausstellungen, welche einen Teil der Orts-

geschichte zeigen
–  das Fördern von geschichtlichen  Schriften
–  Ausstellungen im Bereich von Kunst und 

Kultur
–   das Kultur- und Begegnungszentrum im 

Kellergeschoss und im Hochparterre

Jeden Monat «Offene Türen»
Jeden 1. Sonntag im Monat von 10.00 bis 
12.00 Uhr lädt der Vorstand im Rahmen 
der  «OFFENEN TÜREN» die Gäste ein, ein 
ausgewähltes Detail der Ortsgeschichte 
näher kennen zu lernen. Es werden jeweils 
kleinere Ausstellungen gestaltet oder Füh-
rungen durch den Dorfkern angeboten, die 
sich einer Person oder einem Thema der 
Richterswiler Geschichte widmen.  

Kunstausstellungen
Regelmässig präsentieren lokale oder regio-
nale KünstlerInnen ihre Werke, ihr Kunst-
handwerk. Die genauen Daten entnehmen 
Sie bitte der Website (www.ortsmuseum-
richterswil.ch) des Museums oder den Hin-
weisen in den Veranstaltungsagenden der 
Zeitungen.

Dauer-Ausstellungen 
Räume mit Dauerausstellungen bieten einen 
lebendigen Einblick in die lokale Vergangen-
heit:
– die Bürgerstube
– die Apotheke
– die Küche
– die Schuhmacherwerkstatt

Zum Schluss noch ein Werbespruch 
des Vorstands: Werden Sie Mitglied 
des Vereins Ortsmuseum, denn Sie 
bekommen für den Jahresbeitrag von 
CHF 20.–  nirgends mehr Richterswil als 
im ORTSMUSEUM RICHTERSWIL!

Ruedi Weber
Präsident Ortsmuseum Richterswil
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Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau

Weberrütistrasse 16, 8833 Samstagern       
Telefon 043 888 15 70, www.ubag-ing.ch Stationsstrasse 48d ■ 8833 Samstagern 

Tel: 043 888 15 77

HOCHBAU / TIEFBAU
UMBAU
RENOVATION

Bauprofis  
seit über
35 Jahren

Füchslin Baugeschäft AG
Rütihof 7
8820 Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10
www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU / TIEFBAU
UMBAU
RENOVATION

Bauprofis  
seit über
35 Jahren

Füchslin Baugeschäft AG
Rütihof 7
8820 Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10
www.fuechslin-bau.ch

HOCHBAU / TIEFBAU
UMBAU
RENOVATION

Bauprofis  
seit über
35 Jahren

Füchslin Baugeschäft AG
Rütihof 7
8820 Wädenswil   
Telefon 044 787 80 10
www.fuechslin-bau.ch

• Kanalreinigung

• Kanalfernsehen

• Dichtheitsprüfungen 

• eigene Entsorgungsanlage 

• Unterhaltskonzepte

• Abos Kanalsanierung  
mit Partnerfirma

8832 Wollerau
Tel. 044 786 15 35

Eggstrasse 24
8833 Samstagern
Tel. 044 784 02 16

info@huberkanal.ch
www.huber-kanal.ch

24-H 
NOTFALL 
SERVICE

Haslenstrasse 8
8833 Samstagern
Telefon 044 683 10 00
Handy   079 683 10 00
hungi@rh-bauleitung.ch
www.rh-bauleitung.ch

Ihre kompetente Bauleitung im Raum Zürich und Umgebung.

Kompetente Beratung, höchste Qualitätsansprüche, persönliches Engagement, 
Effizienz, Transparenz und vollumfänglichen Kundenzufriedenheit sind das Ziel.

• Bauberatung
• Bauleitung

• Baumanagement
• Planung

Poststrasse 16, 8805 Richterswil, Tel 044 784 00 51
info@dorfdrogerie-richterswil.ch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 / 14.00 - 18.30

Samstag 08.00 – 16.00 Durchgehend
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Legende:
Shuttleroute  (S2)

Haltestellen  (S2)

Spitzenleistungen durch 
Spitzenprodukte! 

 
8833 Samstagern • Tel 043 888 1 555  

www.mibag.ch • www.aufroller.ch 

Offizieller Partner von 
Wendy Holdener 

Spitzenleistungen durch Spitzenprodukte!Spitzenleistungen durch 
Spitzenprodukte! 

 
8833 Samstagern • Tel 043 888 1 555  

www.mibag.ch • www.aufroller.ch 

Offizieller Partner von 
Wendy Holdener 

8833 Samstagern • Tel 043 888 15 55
www.mibag.ch • www.aufroller.ch

Am Samstag, 10. Juli 2021 öffnen 
die KMU's von Samstagern ihre 
 Türen von 09.30 bis 17.00 Uhr mit 
einem grossen Rahmenprogramm:

–  Betriebsbesichtigungen

–  Streetfood-Trucks

–  Festwirtschaft

– Barwagen

–  Streichelzoo

–  Agro-Ausstellungen

–  Vorstellung  Gemeinde Richterswil: 
           Polizei, Feuerwehr, Kläranlage

–   Hüpfburg

–  Feuerwehrspiele

–  Fesselballon

–  Moderatorin/Sängerin: Linda Fäh

–  Unterhaltung: Hubi Schneider
 «Der lustige Entlebuecher»

Weitere Infos erhalten Sie:
www.8833.ch
werkplatz@8833.ch

Gewerbe und Industrie – Tag der offenen Tür

«WERKPLATZ SAMSTAGERN – 10. Juli 2021»

1

HERZLICH
WILLKOMMEN

Aufgrund der Covid 19-Situation entscheidet das OK bis Ende März 2021 
über die Durchführung der Gewerbeausstellung.
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Jahresprogramm kmu-rs 2021
Mo. 21.12.2020 bis Sa. 02.01.2021
Schulferien (Weihnachten) 

Dienstag, 05.01.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Mittwoch, 27.01.2021  
KGV Präsidentenkonferenz Rüschlikon

Dienstag, 02.02.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Mo. 22.02.2021 bis Sa. 06.03.2021 
Schulferien (Sport)

Dienstag, 02.03.2021
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Sonntag, 07.03.2021 
Eidg.-und Kantonale Volksabstimmung 

Mittwoch, 10. März 2021
Gemeindeversammlung 
20:00 Uhr reformierte Kirche
 
Dienstag, 06.04.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr Rest. Bierhalle

Mo. 26.04.2021 bis Sa. 08.05.2021 
Schulferien (Frühling) 
 
Dienstag, 04.05.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Mittwoch, 12.05.2021 
140. GV kmu-rs ab 18:30 Uhr, Ort folgt

Mittwoch, 19.05.2021 
77. UVH Delegiertenversammlung 
ab 18:00 Uhr, Gasthof Oberort, 8804 Au

Donnerstag, 27.05.2021 
KGV 166. Generalversammlung 
ab 16:00 Uhr Mövenpick Regensdorf

Dienstag, 01.06.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Donnerstag, 03.06.2021
Gemeindeversammlung 
20:00 Uhr reformierte Kirche

Samstag, 05.06.2021  
UVR Gewerbeschau Rüschlikon

Sonntag, 13.06.2021 
Eidg.-und Kantonale Volksabstimmung 

Dienstag, 06.07.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr Rest. Bierhalle

Samstag, 10.07.2021 
Werkplatz Samstagern www.8833.ch

Mo. 19.07.2021 bis Fr. 20.08.2021 
Schulferien (Sommer)
 
Sa. 07.08.2021 bis Mo. 09.08.2021
Dorfchilbi Richterswil 

Sa. 14.08.2021 und So. 15.08.2021
Bergchilbi Samstagern

Do. 02.09.2021 bis So. 05.09.2021 
HGW GEWA Wädenswil

Dienstag, 07.09.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr Rest. Bierhalle

Donnerstag, 09.09.2021
Gemeindeversammlung 
20:00 Uhr reformierte Kirche

Freitag, 17.09.2021 
Vereinsausflug ab 17:30 Uhr, Infos folgen

Sonntag, 26.09.2021 
Eidg.-und Kantonale Volksabstimmung 

Dienstag, 05.10.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Mittwoch, 06.10.2021 
KGV Präsidentenkonferenz Winterthur

Mo. 11.10.2021 bis Sa. 23.10.2021 
Schulferien (Herbst)

Donnerstag, 28.10.2021 
KGV 25. Gewerbekongress 
ab 16:00 Uhr, Zürich

Dienstag, 02.11.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Samstag, 13.11.2021 
Räben-Chilbi Richterswil

Di. 23.11.2021 bis Sa. 27.11.2021 
Berufsmesse Zürich Messe, Oerlikon

Donnerstag, 25.11.2021 
Chlaushöck ab 18:30 Uhr, Infos folgen

Sonntag, 28.11.2021 
Eidg.-und Kantonale Volksabstimmung 

Mittwoch, 01.12.2021
Gemeindeversammlung 
20:00 Uhr reformierte Kirche

Dienstag, 07.12.2021 
KMU-Stamm ab 18:00 Uhr, Rest. Bierhalle

Mo. 20.12.2021 bis Sa. 01.01.2022 
Schulferien  (Weihnachten)
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MIBAG AG 

Meet and Greet mit Wendy – 10 Jahre Jubiläum
Kürzlich fand traditionsgemäss der Vor-
saison-Besuch unseres Ski-Asses Wendy 
 Holdener statt. Bereits seit 10 Jahren sind 
wir offizieller Partner von Wendy – dies 
musste in einem speziellen Rahmen gefei-
ert und dokumentiert werden. Eine Filme-
quipe sowie eine Fotografin begleiteten 
Wendy und das MIBAG-Team durch den Tag. 

Höhepunkt war das gemeinsame Essen in 
der «Bäsenbeiz Knobel» am wunderschö-
nen Hüttnersee. Einmal mehr überreichte 
Bruno Streuli eine feine Prosecco-Flasche 
«le Favole» – gespickt mit Glückskäfer – und 
wünschte Wendy eine fabelhafte, unfallfreie 
und erfolgreiche WM-Saison. 
Weitere Bilder und Texte über unsere lang-

jährige Zusammenarbeit mit Wendy Hol-
dener sind auf unserer Homepage: www.
mibag.ch abrufbar. 
Ein Blick in unsere 10-jährige Sponsoring-
Beziehung, welche auch Freundschaften 
entwickelt hat, lohnt sich!

www.mibag.ch
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Bei der Acanta AG steht ein Gene-
rationenwechsel bevor. Nach über 
42 Jahren in der Wädenswiler Treu-
hand- und Immobilienfirma lässt sich 
Erich Schärer pensionieren. Sein  
Sohn Reto Schärer übernimmt die 
 Aktien und die Leitung der Firma.

Es sind die frühen 1990er-Jahre, ein Wo-
chenende an Familie Schärers Stubentisch 
in Samstagern: Erich Schärer füllt eine Steu-
ererklärung aus. Sein Sohn Reto sitzt neben 
ihm und imitiert ihn. Fast 30 Jahre später 
sitzen die beiden wieder gemeinsam an der 
Arbeit: in der Acanta Immobilien und Treuhand 
AG – seit bald 16 Jahren.

Doch nun steht ein Wechsel an: Erich  Schärer 
lässt sich nach über 42 Jahren in der Firma 
Ende 2020 pensionieren. Sein Sohn Reto 
übernimmt das gesamte Aktienkapital und 
die Leitung der Treuhand- und Immobilien-
firma. Doch so eng das Unternehmen nun 
mit der Familie Schärer verknüpft ist, war es 
nicht immer.

Seit 2001 im Herzen von Wädenswil
Die Geschichte der Acanta AG beginnt 1968 
mit Gründer Ramon Baechler in einer Woh-
nung im Wädenswiler Holzmoosrütiquartier. 
Zehn Jahre später stösst Erich Schärer zum 
Betrieb. «Bereits in der Lehre auf der dama-
ligen Gemeindeverwaltung Wädenswil spra-
chen mein Unterstift und ich davon, dass wir 
einmal eine Treuhandfirma gründen», erzählt 
Erich Schärer. Rasch entwickelt er sich zu 
Ramon Baechlers Zögling und kann einen Teil 
der Aktien übernehmen.

Die Acanta AG wächst und zieht 1981 an die 
Einsiedlerstrasse ins TUWAG-Areal. Ebenfalls 
Anfang der 1980er-Jahre beginnt das Treu-
handunternehmen, Immobilien zu verwalten. 
1998 gehen alle Aktien und die Geschäftsfüh-
rung an Erich Schärer über. Drei Jahre später 
zieht die Firma in den Rosenhof im Wädens-
wiler Zentrum, wo sie bis heute ihre Büros auf 
zwei Stockwerken hat.

Qualität vor Quantität schafft Vertrauen
Dass Reto Schärer in das väterliche Unterneh-
men einsteigt, war lange nicht so klar wie es 
die Szene am Stubentisch wirken lässt. «Als 
Jugendlicher interessierte mich Büroarbeit 
nicht», erzählt er. Lieber absolviert er eine 
Lehre als Elektromonteur. Später arbeitet er 
beim Militär und schliesst die Handelsschule 
ab. 2005 wird in der Acanta AG eine Stelle 
als Immobilienbewirtschafter frei und Vater 
und Sohn entscheiden sich, es gemeinsam zu 
versuchen. Und die Zusammenarbeit funktio-
niert! Reto Schärer bildet sich zum eidg. dipl. 
Immobilientreuhänder weiter und übernimmt 
ab 2015 einen Teil der Aktien.

In demselben Jahr stösst Sabrina Gassner zur 
Acanta AG. Die eidg. dipl. Treuhandexpertin 
leitet nach Erich Schärers Pensionierung den 
Treuhandbereich. Erich Schärer freut sich, 
dass die Firma, die er nach dem Leitspruch 
«Qualität vor Quantität schafft Vertrauen» 
entscheidend geprägt hat, in guten Händen 
ist. Auch Sabrina Gassner will, dass sich die 
Kunden wohl fühlen und eine Vertrauensbasis 
besteht. Reto Schärer möchte das Unterneh-
men im gleichen Geist weiterführen: «Bei uns 
sind die Kunden keine Nummern.»

Die Feier zum 50-Jahr-Jubiläum im Mai 2018 
(Bild oben) war sowohl für Erich als auch für 
Reto Schärer das unvergesslichste Acanta-
Erlebnis. «Wir haben so viele positive Rück-
meldungen erhalten», sagt Erich Schärer (ganz 
rechts), hier mit Moderatorin Regula Späni, 
Tochter Sibille Moor, Ehefrau Ruth Schärer, 
Regierungsrat Ernst Stocker und Sohn Reto 
Schärer (von links).

Um den Teamgeist zu stärken unternimmt 
das 17-köpfige Team auch immer wieder 
 gemeinsam Ausflüge wie hier im Winter 2019 
zum Eisskulpturenschnitzen nach Interlaken. 
«Wir haben viele langjährige Mitarbeitende, 
was für uns als Arbeitgeber spricht», erklärt 
Erich Schärer.

Erich Schärer lässt sich nach 42 Jahren  
in der Acanta AG pensionieren. Seine   
beiden Nachfolger Sabrina Gassner und 
Reto  Schärer wird er weiterhin in administ-
rativen Belangen unterstützen.

Reto Schärer
Acanta AG

In der Acanta AG übernimmt  
die nächste Generation



Das Magazin der kmu-vereinigung richterswil / samstagern  |  inside   16

Architektur soll Spass machen! Davon ist 
Arne Eicker überzeugt. Zusammen mit sei-
nem Team entwickelt er interdiziplinäre und 
integrative Ideen. In seinem Studio arbei-
ten Architekten, Innenarchitekten, Land-
schaftsarchitekten, Raumplaner und Desig-
ner Hand in Hand, so Eicker. Offenheit und 
intensiver Austausch sind ihm wichtig. 

Arne Eicker
Geschäftsführer und Inhaber aestudio
Foto zvg

Neue Markthalle Preisig Käse & Wein
Foto zvg

aestudio
Studio für Architektur & Design
in Richterswil

Eines der jüngst realisierten Projekte ist die 
neue Markthalle für den Traditionsbetrieb 
Preisig Käse & Wein in Richterswil. Das 
Team um Eicker gestaltete eine grosszügige 
Markthalle an prominenter Lage. Um auf die 
Bedürfnisse der Familie Preisig optimal ein-
gehen zu können wurden beim Entwerfen 
sowohl traditionelle wie auch moderne Ent-
wurfstechniken kombiniert. Von gängigen 
Modellbau bis hin zu digitalen Realtime-
Visualisierungen bietet das aestudio ein 
breites Repertoire.

So entstand in engem Austausch mit dem 
Kunden die neue Markthalle mit Marktplatz 
in der Steingass 1 in Richterswil.
Nach nur 10 Monaten Bauzeit konnte im 
Oktober 2019 die Eröffnung gefeiert werden. 
Arne Eicker ist überzeugt, dass das neue 
Geschäft mit seiner grosszügigen Architek-
tur und abgestimmten Innenarchitektur der 
Familie Preisig und dem gesamten Team 
noch viele schöne Momente bereiten wird - 
gemäss seinem Motto: 
Architektur soll Spass machen! aestudio.ch

aestudio 
chüngengass 3 
8805 richterswil
+41 44 577 63 60 
info@aestudio.ch

Luftiger Arbeitsort in den Baumkronen

Die Arbor Art GmbH beschäftigt sich mit 
allen Fragen rund um den Baum. Das 
Unternehmen hat sich zum Ziel gesetzt, 
die vielfältigen Anforderungen, welche 
die Urbanität an Bäume stellt, mit deren 
Ansprüchen in Einklang zu bringen.

• Pflanzung von Bäumen
• Baumschnitt und Pflege
• Baumfällungen
• Baumschutz und Baubegleitung
• Gutachten zu Gesundheits

zustand und Sicherheit

Hauptsitz:
Arbor Art GmbH 
Alpenstrasse 2 
8803 Rüschlikon

Zweigstelle Richterswil:
Arbor Art GmbH, Silvio Rütte
Im Hirtenstall 6
8805 Richterswil 

Telefon 043 534 43 07
EMail info@arborart.ch

Weitere Infos: www.arborart.ch

Herzlich willkommen im Restaurant Bierhalle
Wir bieten ein deftiges Zmorge, gutbürgerliche Schweizer Küche, 
feinstes Mövenpick Glace, internationale Weine – alle im Offenausschank 
und jeden Dienstag gibt es frische Kalbsleberli mit knuspriger Rösti.

Restaurant Bierhalle | Chüngengass 4 | 8805 Richterswil | 044 687 78 89 | www.bierhalle-richterswil.ch

Wir haben vom 24.12.2020 bis 4.1.2021  
reduzierte Öffnungszeiten.

Öffnungs
zeiten:

Mo bis Fr 8:30 bis 24:00 Uhr

Sa 9:00 bis 14:00 Uhr

So Ruhetag



Das Magazin der kmu-vereinigung richterswil / samstagern  |  inside   17

Luftiger Arbeitsort in den Baumkronen
Die Arbor Art GmbH beschäftigt sich 
mit allen Fragen rund um den Baum. 
Das Unternehmen hat sich zum Ziel ge-
setzt, die vielfältigen Anforderungen, 
welche die Urbanität an Bäume stellt, 
mit deren Ansprüchen in Einklang zu 
bringen.

Zu den Kernkompetenzen der Arbor Art 
GmbH gehören:

•  Die fachgerechte Pflanzung von Bäu-
men, angefangen bei der standortge-
rechten Auswahl des Baumes bis hin zur 
Anwachspflege.

•  Der Baumschnitt vom ersten Erzie-
hungsschnitt von Jungbäumen über die 
Pflege von grossen adulten Bäumen bis 
hin zum Erhaltungsschnitt alter Bäume.

•  Die umgebungsschonende Fällung von 
Bäumen jeder Grösse, auch unter räum-
lich sehr engen Bedingungen.

•  Baumschutz und Baubegleitungen auf 
Baustellen, um vorhandene Baumbe-
stände während Baumassnahmen zu 
schützen. 

•  Erstellen von Gutachten über den Ge-
sundheitszustand und die Sicherheit 
von Bäumen. Für diese Arbeiten werden 
im Bedarfsfalle Partner mit technischen 
Diagnosegeräten beigezogen. 

Zu unseren Kunden gehören Privatperso-
nen, Gemeinden, Kirchgemeinden, Firmen 
aber auch Gärtnereibetriebe und Bauunter-
nehmen. 

«Bäume gehören zu den langlebigsten Le-
bewesen auf der Welt, sie müssen mit Re-
spekt behandelt werden. Der fachgerechte 
Umgang und die Pflege von Bäumen sind 
unsere Leidenschaft, die luftige Höhe in 
den Baumkronen unser Büro und Arbeits-
ort.»

Hauptsitz:
Arbor Art GmbH 
Alpenstrasse 2 , 8803 Rüschlikon

Zweigstelle Richterswil:
Arbor Art GmbH
Silvio Rütter
Im Hirtenstall 6, 8805 Richterswil 

Telefon 043 534 43 07
E-Mail info@arborart.ch

Weitere Infos: www.arborart.ch
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Dessert Zimt Kuchen
 
Zutaten:
250 g Mehl   1 Messerspitze Backpulver
65 g Zucker   125 g kalte Butter
1 Ei, Grösse M   1 Prise Salz

Für die Zimtfüllung:
3 Eier   125 g Sahne
125 ml Milch   150 g Zucker
200 g gemahlene Mandeln  4 Stück geriebener Zwieback 
(ersatzweise 40 g Semmelbrösel)
1 1/2 EL Zimt   1/2 TL Backpulver

Das Mehl mit dem Backpulver in eine Schüssel sieben. Zucker, But-
ter, Ei und Salz dazugeben. Mit den Knethacken des Handrührers und 
anschliessend mit den Händen rasch zu einem glatten Mürbe teig 
kneten. Den Teig zu einer Kugel formen, in Frischhaltefolie  wickeln 
und 30 Minuten im Kühlschrank ruhen lassen.

Die Zutaten für die Füllung in eine Rührschüssel füllen und zu einer 
 sämigen Masse verrühren.

Den Backofen auf 180°C Ober-/Unterhitze vorheizen. Die Spring-
form ausbuttern. Den Mürbeteigboden ausrollen, in die Form geben 
und dabei einen Rand hochziehen. Die Füllung auf den Boden gies-
sen. Auf der zweiten Schiene von unten 45–50 Minuten backen, bis 
die Füllung fest und der Mürbeteigrand gebräunt ist.

Weihnachts-Rezept

Hauptgang (für 4 Personen) Kalbsfilet im Teig

Zutaten:
Teig: 
250 g Mehl   1/2  TL Salz
1 Briefchen Safran  1 Zitrone, abgeriebene Schale
75 g Butter, kalt, in Stücken  250 g Quark
Filet:
1 Kalbsfilet à ca. 700 g  Bratbutter oder Bratcrème
Salz, Pfeffer
Füllung:
400 g Kalbsbrät  3 - 4 EL Kapern, abgespült
1 Eigelb mit   1 EL Milch verrührt
1 Bund Schnittlauch, fein geschnitten

Teig: Mehl, Salz, Safran und Zitronenschale mischen, Butter beifügen, 
zu einer krümeligen Masse verreiben, eine Mulde formen. Quark hin-
eingeben, zu einem Teig zusammenfügen, wenn nötig wenig Wasser 
beifügen, nicht kneten. In Folie gewickelt 30 Minuten kühl stellen.

Fleisch in der Bratbutter rundum anbraten, herausnehmen, würzen.

Teig zu einem Rechteck auswallen, so dass beidseitig des Filets ca. 
10 cm vorstehen und das Fleisch gut eingewickelt werden kann.

Füllung: Alles mischen, 1/3 davon in der Länge des Filets in der Teig-
mitte glatt streichen. Filet darauflegen, mit der restlichen Füllung be-
streichen. Filet mit dem Teig einwickeln. Übrigen Teig wegschneiden, 
für die Garnitur beiseitelegen. Filet auf das vorbereitete Blech legen.

Aus den Teigresten Sterne ausstechen, auflegen, alles mit Eigelb be-
streichen. In der unteren Hälfte des auf 200°C Ober-/Unterhitze 
(180°C Heissluft/Umluft) vorgeheizten Ofens 35-40 Minuten ba-
cken. Filet herausnehmen, kurz nachziehen lassen, am Tisch tran-
chieren.

Marlis Glaser / Hans-Jörg Huber
Mitglieder Redaktionsteam inside
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1. Wer ist die Spitex?
Mit vielfältigen Dienstleitungen unterstützt 
die Spitex Menschen aller Altersgruppen. 
Die Spitex bietet für die Bevölkerung von 
 Richterswil und Samstagern Pflegeleis-
tungen, Beratung und Unterstützung im 
Umgang mit Gesundheit und Krankheit an. 
Was die Beratung von Angehörigen ein-
schliesst. Das Anliegen unserer Geschäfts-
leitung und  Mitarbeitenden ist es, Klientinnen 
und Klienten das Wohnen und Leben zu 
Hause zu ermöglichen. Die  Lebensqualität 
und Selbständigkeit zu erhalten und zu 
fördern. Die Spitex gewährt Entlastung 
im hauswirtschaftlichen Bereich und ver-  
fügt über einen Mahlzeitendienst. Die Spi-
tex ist jeden Tag im Einsatz und steht für 
Spitexklientinnen und -klienten 24  Stunden 
zur Verfügung.

2. Was für Ausbildungen haben die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter?
Unsere Spitexmitarbeitenden  verfügen 
über unterschiedliche Ausbildungs ab-
schlüsse. Beispielsweise das Diplom  
in HF Pflege, Diplom HF Psychiatrie-pflege, 
Fähigkeitsausweis Fachfrau/Fachmann 
Gesundheit, Pflegehilfen mit einem SRK 
 Kursabschluss um nur einige zu nennen. 
Dann gibt es Mitarbeitende mit Zusatz-
ausbildungen wie z.B. die Wundexpertin  
oder die Ausbildungsverantwortliche für 
unsere Lernenden. Mitarbeitende, welche 
zuständig sind für den hauswirtschaft-  
lichen Bereich ver fügen über mindestens 
einen Grundkurs. Dies mit dem Ziel die 
Fähigkeiten der  Klientinnen und Klienten 
zu erhalten und zu fördern. Die Spitex 
würde heute aber nicht mehr funktionieren, 
wenn  Mitarbeitende mit kaufmännischen 
Abschlüssen fehlen  würden.

3. Was macht diese Arbeit in der Spitex 
besonders?
Das Arbeiten in der Spitex ist vielfältig  
und abwechslungsreich. Der Pflegeaufwand 
und die Komplexität der zu betreuenden 
Menschen nimmt durch die kürzer werden 
Spital aufenthalte stetig zu. 

Nicht so wie im Spital oder Pflegezentren, wo 
die Bettenzahl für Anmeldungen bestimmend 
ist, steht die Spitex in der Pflicht, alle Anmel-
dungen entgegen zu nehmen und die erfor-
derlichen Dienstleistungen zu  erbringen. Die 
planerische Koordination von Einsätzen, mit 
den entsprechenden Qualifikationsanforde-
rungen von Mitarbeitenden wird zur Heraus-
forderung.  Bei Einsätzen sind Mitarbeitende 
stets gefordert, abzuwägen ob eine Situati-
onsveränderung vorliegt und zum Wohle der 
Klientinnen und Klienten Massnahmen in die 
Wege zu leiten sind. Gesundheitseinbrüche 
müssen sie schnell erkennen und einschät-
zen ob der Hausarzt kontaktiert werden 
muss. Mitarbeitende übernehmen ferner 
eine hohe Verantwortung, da sie oft die 
einzigen Kontakt personen für die Klientin-
nen und Klienten sind. Dann erhöht sich die 
Anforderung an die Situationseinschätzung,  
damit nichts verpasst wird. Mitarbeitende 
arbeiten, wenn dies erforderlich ist eng mit 
den sozialen Netzwerken der jeweiligen Kli-
entinnen und Klienten zusammen. Beispiels-
weise die Zusammenarbeit mit pflegenden 
Angehörigen. Erhöht sich der Pflegeaufwand, 
können Angehörigen vielfach die Pflege 
und Betreuung Zuhause kaum mehr alleine 
bewältigen, dann übernimmt die Spitex eine 
beratende Funktion und zeigt geeignete 
Entlastungsmöglich keiten und Hilfsangebote 
auf, welche sie oft selber erbringt.

4. Wann und wer kann von der Spitex 
profitieren?

Unsere Dienstleitung kann jede Bewoh nerin 
und jeder Bewohner der in Richterswil oder 
Samstagern wohnt, beanspruchen, sofern 

eine ärztliche Anmeldung vorliegt. Durch 
die Leistungs vereinbarung mit der  Kispex 
(Kinder spitex) gibt es keine Altersein-
schränkung. Grundsätzlich gilt, dass die 
Spitex innerhalb von 24 Stunden die ver-
ordnete Dienstleistung erbringt, wenn dies 
nicht möglich ist, wird ein Ersatz organisiert.

5. Wie ist die Spitex organisiert?

Die Spitex Richterswil/Samstagern ist ein 
Verein. Der Betrieb wir mit 36 Mitarbeiten-
den geführt. Mit der Gemeinde wurde eine 
Leistungsvereinbarung, mit entsprechenden 
Vorgaben und wie die finanzielle Beteiligung 
der Gemeinde geregelt ist, abgeschlossen. 
Die Spitex ist ein Bestandteil vom kantona-
len Versorgungsauftrag, den jede Gemeinde 
erbringen muss.  

Die Spitex Richterswil/Samstagern schätzt 
die konstruktive Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde sehr. Der Spitexvorstand 
besteht aus 5 Mitgliedern, einschliesslich 
der Gemeindevertretung, die Gemeinderätin 
Frau Melanie Züger, zuständig für das Res-
sort Gesellschaft.  

Der Vorstand ist für die strategischen Auf-
gaben, Ausrichtungen und das Controlling 
zuständig.

Heidi Hug
Präsidentin Spitex Richterswil-Samstagern

(Fragen Rolf Frischknecht,

Mitglied Redaktionsteam inside)

Spitex Richterswil-Samstagern
Schwyzerstrasse 29, 8805 Richterswil
044 787 53 30, info@spitex-richterswil.ch

Interview 

Spitex Richterswil Samstagern
R i ch t e r sw i l
Sams tage rn



Beratung? 
Fränzi Neuhaus freut sich auf deine Kontaktaufnahme: 

043 843 00 00 | services@hosttech.ch

SEO WebshopWebdesign

Fröhliche 
Website 

für ein gutes 
neues Jahr

exklusiv für Richterswil und 
Samstagern

Promotionscode:

XMAS2020!
Gutschein einlösbar bis 31. Januar 2021 unter 
services@hosttech.ch 
Seestrasse 15b, 8805 Richterswil | 043 843 00 00

CHF

Weihnachtsbonus


